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Ein Greyerzer
Senne mit

seinem Tragtier

Das Bergland an der obern

Saane, heule freiburgisch, waadl-

ländisch und bernisch, gehörte

einst den Grafen von Greyerz,

einem leutseligen, kraftvollen

und lebenslustigen Geschlecht.

Im Wappenschild führten diese

Sennenfürsten den stolzen

Wahlspruch: Transvolat nubila virlus.

Tapferkeit durchfliegt dieWolken.

Noch leben sie fort in Sage und

Lied, an sie erinnert das prächtige

Schloss auf dem malerischen Hügel

zwischen Saane und Albeuve.



La belle
Gruyère

Heute noch gibt die Saane dem

politisch und konfessionell

getrennten Gebiet eine landschaftliche

Einheit und Eigenart.

Freiburgisch Greyerz, von Monl-

bovon saaneabwärts, umkränzt

von voralpinen Gipfeln mit den

klingenden Namen Dent de Ruth,

Vanil Noir, Dent de Lys, Moléson,

MontGibloux, LaBerra, das ruhige,

weiden- und waldreiche

Freiburger Oberland, ist eine Welt

für sich. Wo sich d^s Saanelal

weitet, bei Broc, Bulle, La Tour-

de-Trême, öffnen sich nach allen

Seiten die Nebentäler. Hier führt

die alte Paßstrasse hinauf nachJaun

und hinüber ins Simmenlal, dort

der Weg zum schweigenden,

einsamen Kloster Valsainte, vorbei

am neuen See von Monlsalvens,

drüben, über den Moléson, den

«Rigi der Westschweiz», mit seiner

unvergleichlichen Fernsicht, führt

der Pfad nach Chätel-St. Denis und

hinunter an den Genfersee. In die

Seitentäler hinein und hinauf auf

die breiten, saftigen Alpen gehl

Ende Mai jedes Jahr der fröhliche

Alpaufzug. Im Herbst, am Diony-

siuslag im Oktober, bringen die

Sennen ihre «Ware» nach Bulle

zum grossen Viehmarkt. In den

Greyerzeralpen wird auch heute

noch das schöne alle Patois

gesprochen und gesungen. F. B.

Phoî. Glasson

Auf dem Markt in Bulle - Unten: Das Schloss Greyerz

Das Städtchen Greyerz mit der kühnen Dent de Broc
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